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Antrag 1481/2022/1 zur Sitzung Stadtrat am 30.11.2022 

 
Gem. Änderungsantrag (B90/DIE GRÜNEN, SPD, FDP) zu:  
Kostenlose Bereitstellung von Menstruationsprodukten in Schulen und 
öffentlichen Institutionen (PIRATEN & VOLT) 
 
Der Beschlusstext wird folgendermaßen ersetzt durch: 

 

1. Die Verwaltung wird gebeten, in allen Einrichtungen der Stadt kostenlose Hygiene- und 
Menstruationsprodukte bereitzustellen. 

2. Seit April 2022 fördert das Land Rheinland-Pfalz modellhaft die 
kostenlose Abgabe von Frauenhygieneartikeln in Jugendzentren und 
ähnlichen Einrichtungen. Die Verwaltung wird gebeten, darauf 
hinzuwirken, dass auch mit Förderung des Landes an möglichst vielen 
geeigneten Einrichtungen der Jugendhilfe eine kostenlose Abgabe von 
Frauenhygieneprodukten erreicht werden kann. 

3. Die Verwaltung wird gebeten, die kostenlose Bereitstellung von Hygiene- und 
Menstruationsprodukten in Mainzer Schulen finanziell zu unterstützen. Die Frage über 
die Umsetzung je Schule soll von den verantwortlichen Pädagog:innen vor Ort 
entschieden werden. Die Verwaltung wird gebeten, dabei auf möglichst 
niedrigschwellige Angebote hinzuweisen. 

4. Die Verwaltung wird gebeten, gemeinsam mit dem Nachtkulturbeauftragten das 
Anliegen der kostenlosen Bereitstellung von Hygiene- und Menstruationsprodukten 
auch in der Gastronomie, den Clubs und ähnlichen Stätten zu kommunizieren. 

5. Bei der kostenlosen Bereitstellung von Hygiene- und Menstruationsprodukte sind auch 
nachhaltige Aspekte zu beachten. So soll neben Binden und Tampons auch die 
Möglichkeit bestehen, Menstruationstassen zu nutzen. 

6. Bei der Wahl des Abgabeortes ist zudem die diskriminierungsfreie Zugänglichkeit der 
Produkte mitzudenken. Menschen, die menstruieren, unabhängig davon, welcher 
geschlechtlichen Identität sie sich zuordnen, müssen leicht auf das Angebot zugreifen 
können.  

7. Die Bereitstellung von kostenlosen Hygiene- und Menstruationsprodukten soll mit einer 
Informationskampagne begleitet werden. 

8. Die Verwaltung wird gebeten, die kostenlose Bereitstellung von Hygiene- und 
Menstruationsprodukten regelmäßig zu evaluieren. 
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